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L a n d e s - s e n i o r e n B e i r a t

 INTERESSEN          V ERTRET      U N G  DER    Ä L TEREN      G ENERATION         

Start in neue vierjährige Amtszeit
Der Landes-Seniorenbeirat (LSB) und die Bezirks-Seniorenbeiräte (BSB) sind erstmals auf 
Grundlage des Seniorenmitwirkungsgesetzes gebildet und gewählt worden.  
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H amburgs Seniorenver-
tretung auf Landes-

ebene hat Anfang Juli die 
Eimsbütteler BSB-Vorsit-
zende Karin Schulz-Torge 
zur Vorsitzenden gewählt. 
Zu ihren Stellvertretern wählten 
die 15 LSB-Mitglieder Jürgen Fehr-
mann und Klaus Kollien. Desweite-
ren gehören dem Vorstand Dr. Bir-
git Wulff und Hüseyin Yilmaz an. 
Der Landes-Seniorenbeirat setzt sich 
zusammen aus je einem Vertreter 
der sieben Bezirks-Seniorenbeiräte, 
zwei vom Integrationsbeirat dele-
gierten Senioren mit Migrationshin-
tergrund sowie sechs zusätzlich be-
rufenen Mitgliedern mit Erfahrung 
in der Seniorenarbeit.

Die Seniorenvertretung fördert 
die gesellschaftliche Teilhabe und 
politische Mitwirkung der Genera-
tion 60+ in Hamburg. Der LSB berät 

die Behörden in allen Ange-
legenheiten, die die Älteren 
betreffen. Die Bezirks-Seni-
orenbeiräte nehmen diese im 

Hamburgischen Senioren-
mitwirkungsgesetz (HmbSen-

MitwG) festgeschriebenen Aufgaben 
und Rechte hinsichtlich der Bezirks-
versammlungen und Bezirksämter 
wahr. In einer Vielzahl Gremien von 
Institutionen in der Stadt, zum Bei-
spiel beim HVV, im Integrationsbei-
rat oder im Landespflegeausschuss, 
wirken LSB-Mitglieder beratend mit. 
Als Interessenvertreter/-innen der 
Älteren sind die Mitglieder des Bei-
rats ehrenamtlich tätig, unabhängig 
und parteipolitisch neutral.

Die demokratische Basis der Se-
niorenbeiräte bilden in den Bezirken 
die Seniorendelegiertenversamm-
lungen, aus deren Mitte die Mehr-
heit der Beiratsmitglieder gewählt 

wird. In den Versammlungen enga-
gieren sich etwa 500 Frauen und Män-
ner, die über 60 Jahre alt sind. Die 
Delegiertenversammlungen sind 
grundsätzlich öffentlich und möch-
ten mit ihren aktuellen Themen viele 
Mitbürgerinnen und Mitbürger er-
reichen. 

Im LSB und in den Bezirks-Seni-
orenbeiräten sind insgesamt 115 Per-
sonen aktiv. Sie werden nach einer 
Einarbeitungszeit in der Amtszeit bis 
2017 viel für die Interessen und An-
liegen der Älteren in unserer Stadt 
bewegen. Die Arbeitsfelder sind viel-
fältig: Barrierefreiheit, Wohnen im 
Alter, Qualität der Pflege, Teilhabe 
an Bildung und Kultur und vieles 
mehr. Nähere Informationen zur Ar-
beitsweise und den Themen der Se-
niorenvertretung gibt es im Internet 
unter www.lsb-hamburg.de und über 
die Geschäftsstelle des LSB. <<

Geschäftsstelle
Heinrich-Hertz-

Straße 90 
22085 Hamburg
Tel. 428 37-1934

Der Landes-Seniorenbeirat mit Senatorin Cornelia Prüfer-Storcks (Neunte v. li.) auf der konstituierenden Sitzung des LSB am 21. Juni 
in der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz. Die LSB-Mitglieder von links nach rechts: Dr. Birgit Wulff, Egon Zarnowka, 
Klaus Kollien, Helmut Krumm, Hermine Hecker, Hüseyin Yilmaz, Karin Schulz-Torge, Angelika Beier, Jürgen Fehrmann, Brita Schmidt-Tiede-
mann, Friedrich-Wilhelm Jacobs, Karin Rogalski-Beeck, Dieter Mahel, Fatma Celik. Nicht auf dem Foto: Hans-Jürgen Leiste.



Der Landes-Seniorenbeirat (LSB) und die Bezirks-Seniorenbeiräte (BSB) sind erstmals auf 
Grundlage des Seniorenmitwirkungsgesetzes gebildet und gewählt worden.  

39u r b a n e s  3 | 2 0 1 3

Seniorenarbeit. Geplant und orga-
nisiert werden sie vom ehrenamtli-
chen Bezirks-Seniorenbeirat Altona. 

Eröffnen wird den zentralen Tag 
im Altonaer Rathaus die Vorsitzen-
de Brita Schmidt-Tiedemann, Alto-
nas Bezirksamtsleiterin Dr. Liane 
Melzer und der Vorsitzende der Be-
zirksversammlung Dr. Frank Tous-
saint. Neben dem geballten Infor-

mationsangebot unterhalten unter 
anderem eine Combo des Polizeior-
chesters und die Saz-Gruppe des In-
terkulturellen Treffs Mekan die Gäs-
te musikalisch. Für einen günstigen 
Mittagstisch und Kaffee + Kuchen 

ist gesorgt. 
Am zweiten Tag, dem 10. Ok-

tober, legt um 11 Uhr die „MS 
Hamburg“ von den Landungs-
brücken ab und kreuzt über die 
Elbe und durch den Hafen. Ein-
lass ist ab 10.30 Uhr an Landungs-
brücke 6 bis 9. An Bord infor-
miert der BSB über seine Arbeit 
und es gibt unterhaltsame Er-
läuterungen zu den Orten, an 
denen die Gäste auf der zwei-
stündigen Fahrt vorbeischip-
pern. Schiffstickets gibt es zum 
Kostenbeitrag von 10 Euro am 
Vortag am BSB-Stand im Rat-
haus oder vorab telefonisch un-
ter (040) 317 909 23. <<
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Hier finden Sie uns:

1 Landes-Seniorenbeirat Hamburg
Heinrich-Hertz-Str. 90 · 22085 Hamburg
Tel. 428 37-19 34 · Fax 428 63-46 29
lsb@lsb-hamburg.de

 Bezirks-Seniorenbeirat Altona
Platz der Republik 1 · 22767 Hamburg
Brita Schmidt-Tiedemann · Tel. 84 11 94
bsb-altona@lsb-hamburg.de

 Bezirks-Seniorenbeirat Bergedorf
Wentorfer Str. 38 · 21029 Hamburg
Karin Rogalski-Beeck · Tel. 0160 - 534 08 18
bsb-bergedorf@lsb-hamburg.de

 Bezirks-Seniorenbeirat Eimsbüttel
Grindelberg 66 · 20139 Hamburg 
Karin Schulz-Torge · Tel. 55 25 355
bsb-eimsbuettel@lsb-hamburg.de

 Bezirks-Seniorenbeirat Harburg
Hermann-Maul-Str. 5 · 21073 Hamburg
Friedrich-W.  Jacobs · Tel. 428 71-20 56
bsb-harburg@lsb-hamburg.de

 Bezirks-Seniorenbeirat 
Hamburg-Mitte
Klosterwall 8 · 20095 Hamburg
Dieter Grimsmann · Tel. 731 30 12
bsb-mitte@lsb-hamburg.de

 Bezirks-Seniorenbeirat 
Hamburg-Nord
Kümmellstraße 7 · 20249 Hamburg
Ursula Preuhs · Tel. 428 04-2065
bsb-nord@lsb-hamburg.de

 Bezirks-Seniorenbeirat Wandsbek
Robert-Schuman-Brücke 8 · 22041 Hamburg
Inge-Maria Weldemann · Tel. 68  11 37
bsb-wandsbek@lsb-hamburg.de

www.lsb-hamburg.de

K L ASSI    K ER   M IT   V IE  L F Ä L TI  G E M  P RO  G RA  M M   

Seniorentage in Altona

Ä ltere, die Rat, Tipps und Anre-
gungen suchen, finden auf dem 

Seniorentag im Kollegiensaal des 
Rathauses von 10 – 16 Uhr an die 30 
Anbieter von Unterstützung, Hilfen 
und Freizeitgestaltung im Alter. Die-
se alle in konzentrierter Form an ei-
nem Ort zu versammeln, ist eine Be-
sonderheit, die die „Altonaer Seni-
orentage“ nunmehr im 24. Jahr 
bieten. 

V i el  fält  i ges    P r o g r amm 
m i t  M u s i k d a r b i et  u ngen  

Am 9. Oktober sind die Angebote 
des Bezirks ebenso vertreten wie die 
Seniorentreffs und einige Wohn-/
Pflegeeinrichtungen. Ihre Projekte 
für Senioren stellen der ASB und die 
Diakonie, KoALA, das Lotsenbüro 
(zum Thema Demenz), und der Dia-
konieverein (berät zu Betreuungen) 
vor. Vertreten sind neben vielen an-
deren auch der Mieterverein zu Ham-
burg und die Polizei.  

Die Altonaer Seniorentage sind 
ein fester und wichtiger Bestandteil 
der bezirklichen 

Der „Markt der Möglichkeiten“ bietet am 9. Oktober 
Beratung, Infos und Unterhaltung im Rathaus Altona. 
Am 10. Oktober lädt der BSB Altona zur Elbschifffahrt ein.

Mittwoch, 9. Oktober, 10 - 16 Uhr  

Rathaus Altona, Kollegiensaal

Markt der Möglichkeiten – ca. 30 Aussteller

bieten Informationen und Beratung.

Dazu Musik, Unterhaltung und Mittagstisch

Donnerstag, 10. Oktober, 10.30 - 13 Uhr  

Elbschifffahrt mit der MS „Hamburg“ 

Unkostenbeitrag: 10 Euro

Kartenvorverkauf über Tel. 040-31790923

und am 9. Okt. im Rathaus Altona 

Altonaer Seniorentage 2013
mitreden-mitgestalten-mitmachen!

www.hamburg.de/altona/senioren-altona
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